
stalten, Musik, Deutsch und in 
allen Bereichen der Berufsaus­
bildung- fast ein Fünftel der 
Schüler kommt von den Beruf­
lichen Schulen. 

Die insgesamt mehr als 30 
Mitarbeiter/innen des KpZ I 
haben im Bereich der Bundes­
republik die Chance genutzt, 
die sich neu etablierende Mu­
seumspädagogik in Form und 
Inhalt wesentlich mitzugestal­
ten. Dabei sind unsere Arbeits­
methoden der Anfangsjahre 
längst museumspädagogisches 
Gemeingut geworden. 

Doch die Entwicklung geht 
weiter. Neben Veranstaltungs­
formen, wie Autoren lesungen 
vor zeitlich und thematisch 
passenden Objekten im 
Museum, oder dem Einsatz 
selbstentwickelter interaktiver 
Bildsysteme zur direkten Akti­
vierung und Einbindung des 
Besuchers bei der Gestaltung 
eines Pop-Porträts (Andy­
Machine) ergeben sich für das 
KpZ in jüngster Zeit weitere Ar­
beitsfelder- nicht zuletzt als 
Folge der Zuwanderbewegun­
gen und europäischen Entgren­
zungen: Spracherwerb im KpZ, 
unterstützt mit Mitteln und 
Methoden der ästhetischen Bil­
dung für Schüler in Übergangs­
klassen - in denen teilweise 
bis zu fünfzehn verschiedene 
Nationalitäten und kulturelle 
ldentitäten zusammentreffen. 

Die Abteilung Erwachsenen­
bildung und Familien beschäf­
tigt 52 freie Mitarbeiter/innen. 
Differenzierte Führungs-, Vor­
trags- und Gesprächsprogram­
me, Aktionen und Demonstra­
tionen werden an in- und aus­
ländische Besucher, einzeln 
und in Gruppen, in deutscher, 
englischer, französischer, pol­
nischer und tschechischer Spra­
ehe vermittelt. 

Die Aktivitäten (1993: ca. 
2 400 Veranstaltungen) finden 
statt: im GNM und in dessen 
Dependance Schloß Neunhof, 
in den Ausstellungen der 
Kunsthalle und fallweise in an­
deren Nürnberger Museen. 
Das Erwachsenenprogramm 
bietet als Grundangebote: 
- Führungen zum Kennenler­
nen des Museums, die das Mu­
seum in der Vielfalt seines 
kunst- und kulturgeschichtli­
chen Sammlungsauftrags vor­
stellen. 
-Thematische Führungen zu 
Teilbereichen der Sammlungen, 
Mittwoch-Zehn-Uhr-Gesprä­
che vor einem Kunstwerk, 
Kunstpraktische und -teoreti­
sche Kurse, Exkursionen. 
Für Kinder und ihre Eltern: 
ständiges Angebot an Füh­
rungsgesprächen, Aktionen 
und Kursen, meist in Verbin­
dung mit praktischen Aktivitä­
ten. 

Abschließend sei die herzli­
che Einladung zur Teilnahme 
am Jubiläumsfest des KpZ am 
Samstag, dem 8.0ktober, aus­
gesprochen. 

Horst Hensche/ 

PROGRAMM: 

10.30- 12.00 Uhr 
Festakt im Aufseß-Saal 

12 .30- 16.45 Uhr 
KpZ -Stücke (großes Festpro­
gramm für Alle) 
TORTEN-STÜCKE I SPRECH­
STÜCKE I FRÜH-STÜCK I 
KUNST-STÜCKE I GLANZ­
STÜCKE I KLANG-STÜCKE 
ERINNERUNGS-STÜCKE I 
SCHRIFT-STÜCKE I END­
STÜCK 

Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

350 Jahre Pegnesischer 
Blumenorden. 1644-1994. 
Begfeitheft zur Ausstellung. 
Nürnberg Germanisches 
Nationalmuseum, 1994 

Robert Reiß: Der merowmger­
zedliche Reihengräberffledhof von 
Westheim (Kreis Weißenburg­
Gunzenhausen). Forschungen zur 
frühmittelalter!lchen Landesge­
schichte 1m südwestftchen Mittel­
franken. 
Nürnberg: Germamsches 
Nabonalmuseum, 1994 
Wissenschaftliche Beibände zum 
Anzeiger des Germanischen 
Nationalmuseums, Bd. 10 

D1e ersten Franken m Franken. Das 
Reihengräberfeld von Westheim 
Begfeitheft zur Ausstellung 
Nürnberg· Germanisches 
Nationalmuseum, 1994 

Verzeichms der Europäischen 
Musikinstrumente im Germantschen 
Nationalmuseum, Nürnberg 
Bd. II Flöten- und Rohrblatt­
Instrumente. 
Bearb. v. Mart10 K1rnbauer 
Wilhelmshaven: Florian Noetzel 
Verlag, 1994 

CD 

Johannes Vogt spielt origmale 
Barocklauten . 
Johann Kropffganss, Georg Gebe!, 
Ernst Gottlieb Baron, Adam 
Falckenhagen. 
Conventus Musicus 
DDD CM 1081, 1994 
(Die erste CD-Einspielung des 
Germanischen Nationalmuseums mit 
historischen Instrumenten aus der 
Sammlung) 



Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute im Oktober 1994 in Nürnberg 

Germanisches Nationalmuseum 

Sonderausstellungen 

19.08.1994- 18 11 .1994 
350 Jahre Pegnesischer 
Blumenorden. 1644- 1994 

25.08.1994-06.11.1994 
Hieb und Stich . 
Leipziger Künstler der Gegenwart 

06.091994-3010.1994 
Hopfenhandel im Wandel 

22.09.1994-26.02.1995 
Die ersten Franken in Franken 
Das Reihengräberfeld von Westheim 

30.09 1994- 23 10.1994 
Die gute Form im Schreinerhand­
werk. Designwettbewerb der Hand­
werkskammer von Mittelfranken 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

Di- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So 15 Uhr 

Führungen für Einzelbesucher 
in der Sonderausstellung 
350 Jahre Pegnesischer Blumenorden 

09.101994 , 11 Uhr 
12.10.1994, 19 Uhr 

Dr. Eberhard Slenczka 

Sonderveranstaltungen zur 
Sonderausstellung 
350 Jahre Pegnesischer Blumenorden 

Treffpunkt: Eingang zur St Georgs­
Kirche in Kraftshot 

23 .10.1994, 14-ca.15.30 Uhr 
Ursula Gölzen: Spaz1ergang im 
Knoblauchsland Der Irrhain des 
Pegnesischen Blumenordens 

Vortrag zur Ausstellung 350 Jahre 
Pegnesischer Blumenorden 

12.10.1994, 18.00 Uhr 
Prof. Dr. Dietrich Jöns: Von Beruf 
Literat Sigmund von Birken 

Führungen für Einzelbesucher 
in der Sonderausstellung 
Die ersten Franken in Franken 

D1, Sa 14.30 Uhr 
Mi 14.30 und 19 Uhr 

(Nur Abendführungen an vortrags­
freien Mittwochabenden) 

So 11 und 14.30 Uhr 
Jeweils Führungskarten erforderlich 

23 .10.1994,11 Uhr 
26.10.1994, 19 Uhr 

Kostenlose Führungen 

monatsanze1ger 10/94 

Vortragsreihe zur Sonderausstellung 
Die ersten Franken in Franken. 

Mi , 19 00 Uhr, Aufseß-Saal 
05.10.1994 

Dr Tob1as Spnnger: Nordbayern 
zwischen Römischer Kaiserzeit und 
Frühem Mittelalter 

19.10.1994 
Dr. Robert Re1ß: Oie ersten Franken 
m Franken Der merowinger­
zeitliche Reihengräberfriedhof von 
Westhe1m und die fränk1sche 
OstexpansiOn im 6. Jahrhundert 

Gruppenführungen in der 
Sonderausstellung 
Die ersten Franken in Franken 

in deutscher Sprache nach 
Vereinbarung. Anmeldung/lnfor­
mation im KpZ II 

Führungen für Einzelbesucher in der 
Sonderausstellung Hieb und Stich 

So. ,16.10.1994, 11.00 Uhr 
M1. , 19.10.1994, 19.00 Uhr 

Diplom-Grafikerin Susann Hoch 

Führungen für Einzelbesucher in der 
Sonderausstellung Hopfenhandel im 
Wandel 

09 10.1994, 14.30 Uhr 
23 .10.1994, 14 30 Uhr 

Christiane Klinke MA 

Führungen für Einzelbesucher in der 
Sonderausstellung Die gute Form im 
Schreinerhandwerk 

So. , 09.10.1994, 11 00 Uhr 
So., 23 10.1994, 11 .00 Uhr 

Dr. Claus Pese 

Gruppenführungen 
durch das Museum 

in deutscher, englischer, 
französischer, polnischer und 
tschechischer Sprache nach 
Vereinbarung. Anmeldung/lnfor­
mation im KpZ II 

Sonntags- und Abendführungen 
für Einzelbesucher 

02 .10.1994,11 Uhr 
05.10.1994,19 Uhr 

Anette Horneber: Zu eimgen 
Bronzestatuetten der Rena1ssance 

16.10.1994, 11 Uhr 
19.10.1994, 19 Uhr 

Dr Ulnke Hemnchs-Schre1ber· Vom 
Schnallenschuh zum Spitzenhäub­
chen - höf1sche Kostüme und 
Accessoires aus dem 18. Jh. 

30.10.1994,11 Uhr 
Gisela Pachmann: Vom Glanz des 
Rokoko Gemälde des 18 Jh 

Guided Tours in English 

General Tour 
02 October 1994, 2 p.m. 

Gretchen Güthner: H1ghhghts of the 
Cermamsches NatiOnalmuseum 

Special Talk 
16 October 1994, 2 p.m. 

Frank Gillard· Cerman Painting at Jt's 
best araund 1500 

Open Hause for English-speaking 
people 

16.101994, 10 arn- 5 pm 
For mformat1on call KPZ II 

Tag der Offenen Tür anläßl ich des 
25jährigen Jubiläums des Kunst­
pädagogischen Zentrums 

08.101994, 10.30-17.00 Uhr 
KPZ- Stücke zum Anschauen , 
Zuschauen, Zugreifen, Zuhören und 
zum Zupacken . Vielfält1ge Aktivl­
taten. lnformat1on/Programm im 
KPZ I 

10 Uhr-Gespräch 
vor einem Kunstwerk 

M1 10-10.45 Uhr 
Treffpunkt: Eingangshalle 

05 10.1994 
Ursula Gölzen Erhard Schön- Der 
große Rosenkranz. Holzschmtt von 
1514 

12.10.1994 
Cünter Braunsberg· Ferdinand 01etz 
- Gärtnenn als Monatsallegone. 
Parkskulptur um 1764 

19.10.1994 
Günter Braunsberg: Anton Kern­
Flora und Venus. Ein Gemälde des 
Rokoko von1747 

26.10.1994 
Dr._ Sigrid Ballreich-Werner: Jörg Breu 
d.A. - D1e Flucht nach Ägyp-
ten. Ein Gemälde von 1501 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder und ihre Eitern 

10.30- ca. 12 Uhr 
Kostenbel t rag pro Kind DM 2, ­
zuzüglich zum ermäßigten Eintritt. 
Max1mal 25 Kinder pro Gruppe 

02 .10 1994 
Jutta Gschwendtner: W1e und was 
kochten unsere Vorfahren? 
Wir betrachten eine Puppenküche 
aus dem Jahr 1830 und kochen nach 
einem alten Rezept. 
2 Stunden 

09.10.1994 
Doris Lautenbacher: »Es war einmal 
eine wunderschöne Pnnzessin .. . • 
Wir entdecken das zauberhafte Reich 
dieser Königstochter 1m M useum und 
erleben den Tagesablauf am 
königlichen Hof 

16.10.1994 
Gabnele Harrassowitz: Heilige, deren 
Namen wir tragen- aus Holz und 
Stein, auf alten Altarbildern 

23 .10.1994 
Jutta Gschwendtner: Der kecke 
Hanse/ sp1elt nicht nur fein auf der 
Schalmei. W1r betrachten eine 
berühmte Brunnenfigur des 
Museums und formen unseren 
Lieblingsmusikanten . 2 Stunden 

30.10.1994 
Gertrud von Winckler: Wir suchen 
uns plastische Bilder (»Reliefs«) 1m 
Museum und machen selbst ein 
»Relief« aus C1ps. 
(Bitte Schürze mitbringen.) 
2 Stunden 

Kurs für Kinder 

Gertrud von Winckler: W1e im 
Barock malen wir mJt Offarben 

15.101994,10.30-12.00 Uhr 
22 10.1994, 10.30 - 12.00 Uhr 

Max. 12 Kinder ab 6 Jahren 
Anmeldung beim KPZ II. 
(Bitte Malkittel mitbringen) 

Kurs für Erwachsene 

Christine Söffing: Gegenständliches 
Ze1chnen 

08.10.1994, 10 - 12 und 13- 15 Uhr 
0910.1994, 10-12 Uhr 

Kursgebühr: DM 40,-
Maximal 15 Personen. Anmeldung 
im KPZ II 



Kooperationsprojekt KUNST 

Mittwochskurse 
Beg1nn ab 14 09 1994 
Kostenbeteiligung pro Kurs und 
Term1n DM 1,- Anmeldung im KPZ I 

16 - 1730Uhr 
Offenes Atelier 
81ldnensches Gestalten für Junge 
Leute ab 15 Jahren 
(KpZ-Erdgeschoß, Raum 7) 

17 -1B .30, Kurs A 
18 45 - 20.15, Kurs B 

Aktzeichnen 
für Schüler ab Klasse 11 und 
Mitglieder der Werbund-Werkstatt 
Nürnberg 
Das Modell -Honorar wird zusätz­
lich auf alle Bete1l1gten umgelegt 
(KpZ -Galeriegeschoß, Raum 11 ) 

Veranstaltungen im Aufseß-Saal 

MUS/Ca Antiqua 
1110.1994,2000Uhr 

Ensemble Scaramouche: Henry 
Pureeil und seme Zelt 

31 10.1994, 19.30 Uhr 
Bayensches Landeszupforchester 
Konzert zugunsten des 
Germamschen NatiOnalmuseums 

Albrecht Dürer Gesellschaft 

Ausstellung 

22 09 1994-06.11 1994 
Kari-Georg Piahler Präkonzeptionen 

Institut für moderne Kunst 

Ausstellung 

16 09 1994-18 11 1994 
Walter Libuda: Arbe1ten auf Pap1er 

Kunsthaus 

Ausstellung 

16.09.1994 - 16.10.1994 
Debütantenpreise 1994: Berthold 
Hoffmann, Heidi Sill 

20.10.1994-20.11.1994 
Künstlergruppe GANGart: 
Quatriehen und eine Raum­
installation 

Naturhistorisches Museum 

Ausstellung 

18 05 1994- März 1995 
Westafnka unter dem Emfluß des 
Islam 

Führungen 

nach Verembarung 

Diavorträge 

19.30 Uhr Großer Saal 
05 .10.1994 

Hermann Fröhling: Norwegen -
zw1schen Oslo und Bergen 

06.10.1994 
Dr. Markus Egg: Der Sachbesltz 
des S1milaun-Mannes 

12 .10.1994 
Dr. Altred Löw: Der Jakobspilgerweg 
von Le Puy nach Santiaga de 
Compostela 

13.10.1994 
Erich Hochreuther Dolomiten­
w1/de Welt aus Fels und Licht 

19.10.1994 
Hermann Fröhling: Rumscher 
Onent- Märchen aus 1001 Nacht 

20.10.1994 
Dr Franz Schuber! D1e Grabungen 
1m Opp1dum von Manchmg - Ana­
tomie emer spätkeltischen Stadt 

24 10 1994 
Fntz Hirschmann: Das Pilz1ahr 1994 

26.10.1994 
Heidrun Frenkler M .A : Petra in 
byzantlmscher Zeit 

27.10.1994 
Dr Ernst Barth Luft, Erde, Wasser­
Der Weg der Schwermetallem 
unserer Umwelt 

Schulmuseum 

Ausstellung 

08.07.1994- 13.11 .1994 
Eene, dene Tintenfaß ... Historisches 
zum Schulanfang 

Albrecht-Dürer-Haus 

Ausstellung 

07 09 1994-20.11 1994 
Gerhard Preiß: Plakate und 
Fotografien 1968 - 1993. 
Teil I: Plakate 

Stadtmuseum Fembohaus 

Ausstellungen 

07 09.1994- 20.11.1994 
Gerhard Preiß: Plakate und 
Fotografien 1968 - 1993. 
Te1lll Fotografien 

01 .09.1994 - 20.11 .1994 
Helmut Gutbrod 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellungen 

15.09.1994-13.111994 
Astrid Klein 

Kunstgespräche 

05.10.1994, 18.00 Uhr 
Dr. Lucius Griesebach: Bildneoscher 
Umgang m1t Fotograf1en 

26.10.1994, 18.00 Uhr 
Dr. Christine Hopfengart: 
Bildschmtte und Stolpersteine 

Führung 

23.10.1994, 11 Uhr 
Barbara Rothe: Astrid Klein 

Kunsthalle Nümberg in der Norishalle 

Ausstellung 

01 .10.1994- Ende Juni 1995 
Aus der Sammlung XI- XII 

Museum Industriekultur 
Ausstellungen 

15.09.1994-16.10.1994 
Schwarz - We1ß - Bunt. Drucker in 
Nürnberg. 
An allen Wochenenden (SalSa) Vor 
führungen der Museumsdruckerei 
(Hoch-, Tief-, Sieb-, Flach(Stein)­
druck und Desktop Publishing) 

27.10.1994-02 .04.1995 
Motorrad- Legenden. Nürnberger 
Zweiradgeschichte 1900- 1960 

Aktionsangebote des KpZ 
im Museum Industriekultur 

Praktische Arbe1t mit Schulklassen 
04 .10.1994, 10.15-13.00 Uhr 
05.10.1994, 1015-13.00 Uhr 
06.10.1994, 10 15-13.00 Uhr 

Tiefdruck 
1110.1994,10.15-13.00 Uhr 
12 .10.1994,10.15-13.00 Uhr 
13 10.1994, 10.15-13.00 Uhr 

Papierschöpfen 

Spielzeugmuseum der Stadt Nümberg 

Ausstellung 

26.03.1994-23.10.1994 
Puppenräume - Familienträume 

Führung 

23 10.1994, 10.30-12.30 Uhr 
Doris Lautenbacher: .Nürnberger 
Tand geht durch alle Land" . Wir 
erfahren etwas über die Herstellung 
von altem Sp1elzeug und stellen ein 
e1genes Holzspielzeug her 

Stadtbibliothek 

Ausstellungen 

21.09.1994- 04.11.1994 
Hans Sachs zum 500. Geburtstag -
Bücher und Einblattdrucke 
(Öffnungszeiten s. Stadtarchiv/ 
Pellerhaus) 

Stadtarchiv 

Vortrag des Vereins für Geschichte der 
Stadt Nümberg 

Im großen Saal des Luitpoldhauses, 
Gewerbemuseumsplatz 4 

1110.1994, 13.30 Uhr 
Dr. Peter Fle1schmann: 
Der Pfinzmg- Atlas von 1594 

Staatsarchiv 

Ausstellung 

09.091994-23 .10.1994 
Der Piinz1ng- Atlas von 1594 

Führung 

15.10.1994, 14.00 Uhr 
Dr. Peter Fleischmann 



Gennanisches Nationalmuseum 
E1ngang zu den Schausammlungen 
Kartäusergasse 1 
Eingang zu Bibliothek, 
Graph1sche Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung· 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31- o 
Schausammlungen zur Kunrt und 
Kultur des deutschsprachigen Rau­
mes von 30.000 v. Chr. bis zur Ge­
genwart; Studiensammlungen 

Sammlungen 
Di -So 10-17 Uhr 
Mi 10-21 Uhr, ab 17 UhrTeile der 
Sammlungen turnusmäßig geöffnet 
Mo geschlossen 
03.10.1994 geöffnet 

Bibliothek 
Di9-17Uhr 
Mi,Do9-20Uhr 
Fr 9- 16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 

Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 

Di - Fr 9 - 16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Veranstaltun­
gen und Öffnungszeiten 
Telefon 13 31 - 284 

Gewerbemuseum der LGA 
1m Germanischen Nationalmuseum 
Telefon 201 72 76 
Kunrthandwerk, Kunrtgewerbe und 
Design von der Antike bis ms 20. Jh. 
aus dem europä1schen sowie vorder­
und ortasiatischen Kulturkreis 

Kunstpädagogisches Zentrum 
im Germanischen Nationalmuseum 
KpZ I 
Abt. Schulen, Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen, Seminare 
(Lehrerausbildung u. -fortb1ldung) 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-241 
KpZ II 
Abt. Erwachsenenbildung, Familien : 
Führungen für Gruppen und Einzel­
besucher. Sonderführungen für Kin­
der und ihre Eltern, Studenten und 
Senioren 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-238 

Schloß Neunhof 
Neunhafer Schloßplatz 2, 90427 N 
Betreuung durch das Germanische 
Nationalmuseum 
Telefon 13 31-238 
Hirtarisches Patrizierschloß mit Ein­
richtung aus dem 16. - 18. Jh. Park im 
Stil des18. Jhs. 

Sa, So 10-17 Uhr 
Park täglich 10-19 Uhr 
Geöffnet bis 02 .10.1994 

Albrecht-Dürer-Gesellschaft 
Füll 12, 90403 N 
Telefon 24 15 62 
Älterter Kunrtvere1n Deutschlands; 
Ausrtellungen, Publikationen, Jahres­
gabenverkauf an M1tglieder 

Di- Fr 14- 18 Uhr 
Sa, So und fe1ertags 11 - 14 Uhr 
Mo geschlossen 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51 /II, 90402 N 
Telefon 22 76 23 
Informations- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenössische Kunrt; 
ArchiV, Publikationen, Ausrtellungen 

Mo- Fr9-12 und 13-16 Uhr 
Sa, So, fe1ertags geschlossen 

Ausstellungen in der 
Schmidt Bank-Galerie 

Lorenzer Platz 29 
Mo- Mi 8.30- 16 Uhr 
Do 8.30- 17.30 Uhr 
Fr 8.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Kunsthaus 
Kari-Grillenberger-Straße 40, 
90402 N, Telefon 20 3110 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunrt 

Di - Fr 11 - 18 Uhr 
Sa, So 11-16 Uhr 
Mo geschlossen 

Naturhistorisches Museum 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e.V 
Gewerbemuseumsplatz 4, 
90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und Frühgeschichte, 
Geologie, Paläontologie, präkolum­
bische Archäologie, Völkerkunde, 
Höhlen- und Karstkunde 

Mo, Di, Do, Fr 10-13 Uhr 
und 14- 16 Uhr 
So14-16Uhr 
Mi, Sa, feiertags geschlossen 

Schulmuseum 
der Universität Erlangen-Nürnberg 
Paniersplatz 37/1 11 ,90403 N 
Telefon 20 83 87 
Schulgeschichtliche Dokumente aller 
Schularten 

Mo, Di, Fr 9-13 Uhr 
Mi, Do 9-17 Uhr 
So14-17Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Verkehrsmuseum 
Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 
oder 10 20 85 
Geschichte der Eisenbahn und Port 

Mo- So 9.30-17 Uhr 
03 .10.1994 geschlossen 

Albrecht-Dürer-Haus 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 
Wohnhaus Albrecht Dürers. Samm­
lung mJt Holzschmtten des Künrtlers 
und Werken zur Wirkungsgeschichte 
vom 16. Jh. b1s zur Gegenwart 

Di-So 10-17 Uhr 
Mo geschlossen 
03.10.1994 geschlossen 

Stadtmuseum Fernbehaus 
Burgstraße 15,90317 N 
Telefon 231 25 95 
Alt-Nürnberger Entwicklungs­
geschichte und Wohnkultur 

Di-So 10-17 Uhr 
Mo geschlossen 
03.10.1994 geschlossen 

Kunsthalle Nümberg 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausrtellungen zeitgenössischer Kunrt 

Do-So10-17Uhr 
Mi 10-20 Uhr 
Mo, Di geschlossen 
03.10.1994 geschlossen 

Kunsthalle Nümberg in der Norishalle 
Marientorgraben 8, 90402 N 
Telefon 201 75 09 
Ausrtellungen zeitgenössischer Kunrt 

Öffnungszeiten siehe Kunsthalle 
Nürnberg 

Museum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 , 
90317 N, Telefon 231 36 48 
und 231 46 72 
Stadtgeschichte im lndurtnezeitalter 

Di- Do, Sa, So 10-17 Uhr 
Mo, Fr geschlossen 
03.10.1994,10-17 Uhr 

Tucher-Schlößchen 
Hirsehelgasse 9, 90317 N 
Telefon 231 22 71 
Repräsentativer Sommersitz der Nürn­
berger Patrizierfamilie von Tueher 
Besichtigungen nur im Rahmen von 
Führungen 

Mo- Do 14, 15, 16 Uhr 
Fr9, 10,11 Uhr 
So 10,11 Uhr 
03.10.1994,10,11 Uhr 

Spielzeugmuseum der Stadt Nümberg 
Patrizierhaus, Karlstraße 13-15, 
90403 N,Telefon 231 31 64, 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nürnbergs 
Spielzeugtradition 

Di-So 10-17 Uhr 
Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
03 .10.1994 geschlossen 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17, 90408 N 
Telefon 35 74 37 
oder 35 75 01 

Mo, Di, Do 8- 16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr 
Fr 8- 13.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 70 
Quellen zur Stadtgesch1chte, vor­
nehmlich 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30 - 15.30 Uhr 
Fr 8.30- 12.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo-Mi 8-18 Uhr 
Do8-19Uhr 
Fr8-16Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 79 
ältere Be>tände; Sammlungen: 
Handschriften und alte Drucke, Orts­
und Landeskunde; Lesesaal 

Mo Fr 8.30- 12.30 Uhr 
und 13.30- 16 Uhr 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di , Mi, Fr 10-12.30 
und 13.30-15.30 Uhr 
Do 10- 12 .30 
und 13.30- 19 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Lesesaal 
Mo, Di , Mi 10-12.30 
und 13.30- 18 Uhr 
Do 10-12.30 
und 13.30 - 19 Uhr 
Fr 10-12.30 
und 13.30 - 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4, 
90317 N 
Telefon 231 26 72 
Neuere und neuerte Bertände für Aus­
bildung, Studium, Beruf und Freizeit; 
Zeitungscafe 

Mo, Di , Fr 11 -18 Uhr 
Do 11-19 Uhr 
Sa9-12Uhr 
Mi , So, feiertags geschlossen 

Reichsparteitagsgelände 
Zeppelmtribüne auf dem ehemaligen 
Reichsparteitagsgelände. Daueraus­
rtellung über den Nationalsozialismus in 
Deutschland 

Di- So 10- 18 Uhr 
Mo geschlossen 

Institutionen Dresdner Bank 0 
Förderer des German1schen Nationalmuseums 


